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Projektteam fk - wind: WindGISKI

- Professur für Windenergie, 
Energiewirtschaft und Speicherung

- Forschungsleitung FB1 HS 
Bremerhaven Energie- und 
Meerestechnik

- Forschungsfelder: 
Anwendungsforschung für die 
Windenergie, Speichersysteme

- Projektleitung WindGISKI

- Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
Hochschule Bremerhaven / fk -wind

- Bearbeitung des Projekts 
WindGISKI

- Projektmanagerin Energie bei der 
EnergieSynergie GmbH

- Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
Hochschule Bremerhaven / fk -wind

- Projektentwicklung, -koordination 
und - bearbeitung in den  Bereichen 
Wind und Wasserstoff

- Akademische Weiterbildung

Dr. ï Ing. Sandra 
Peters -Erjawetz

Prof. Dr. ïIng. Carsten 
Fichter

M.Sc. Nele 
Uhlenwinkel
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Hochschule Bremerhaven

Ursprung:

ïNavigationsschule in Geestemünde (1879)

ïStädtisches Technikum Bremerhaven (1884) 

Heute:

ïFachhochschule seit 1975 

ïAusgeprägtes maritimes Profil

ï3.000 Studierende

Bildquelle: https://www.fotocommunity.de/photo/hochschule -bremerhaven-iii -dirkh/26677823
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Hochschule Bremerhaven

Bachelorstudiengang: Maritime Technologien

ïMAR befasst sich mit den 
Wirtschaftssektoren der 
Zukunft, dem Wasser und der 
regenerativen Energie

ï7 Semester Vollzeitstudium

ïAbschluss: Bachelor of 
Science

ï30 Studienplätze jährlich

ï3 Vertiefungsrichtungen 
(Meeresenergiesysteme, 
Meeresmesstechnik, 
Windenergietechnik)

Bildquelle: Carsten Fichter



Hochschule Bremerhaven Seite 5

Hochschule Bremerhaven

Masterstudiengang: Windenergietechnik

ïDer Masterstudiengang bildet 
Fach- und Führungskräfte aus, 
um themenübergreifende 
Aufgaben in der 
Windenergietechnik umfassend 
wahrnehmen zu können

ï3 Semester Vollzeitstudium mit 
hohem Praxisbezug

ïAbschluss: Master of Science

ï>15 Studienplätze jährlich

Bildquelle: Carsten Fichter
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Vorstellung WindGISKI

In dem Forschungsprojekt WindGISKI wird ein auf K ünstlicher I ntelligenz (KI) 
basierendes Geoinformation ssystem (GIS) entwickelt. 

Projektförderung durch:

Vorstellung der Projektpartner:
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Projektziel WindGISKI

Bildquelle: https://www.lee -nds-hb.de/wp -content/uploads/2021/03/2021 -03-23-LEE_Heatmaps.pdf

Å Identifizierung von Potenzialflächen 
für Windenergieprojekte Onshore 
mittels Entwicklung eines 
expertenbasierten sowie KI-
basierten Scoringmodell zur 
Bewertung

Å Darstellung der Ergebnisse in einer 
GIS-Karte

Å Identifizierung der Hemmnisse zur 
Projektrealisierung

Å Knackpunkt: Höhe, Abstand, 
Akzeptanz, Artenschutz

Å Keine Erstellung neuer Studie, 
sondern Aufbau einer Datenbank 

Å Zusammenführung der bisherigen 
Analysen und Ableitung von 
Kausalitäten

ÅWissenschaftlich geprägtes Projekt
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Projektziel und Motivation WindGISKI

Merkmale und Ziele für die Windenergieflächenbewertung

Raumordnungsplan LK Wesermarsch (links), vergrößerter 
Raumordnungsplan mit potenziellen Windenergievorrangflächen, 
rote Punkte (rechts)

Quelle: https://metropolplaner.de/metropolplaner/Basic/index.html

ï Raumordnungspläne sind 
wichtige Werkzeuge für 
Windenergieprojektentwicklung

ï Fehlende Merkmale  z.B. 
Einstellung der Bevölkerung 
gegenüber Windenergie können 
Projekte verzögern

ï Ziele  wie z.B. die 
Realisierungswahrscheinlichkeit, 
Realisierungsdauer, dauerhafte 
Entwicklung der Fläche, gute 
Zusammenarbeit vor Ort oder 
regionale Wertschöpfung sind 
nicht inkludiert

ï Diese Merkmale und Ziele werden 
in WindGISKI  berücksichtigt


